llen Verwandten und Freunden geben wir Nachricht von dem Ableben unseres innigstgeliebten Bruders, 


beziehungsweise Oheims, des 


Herrn D: phil. Ignaz Tomaschek, 


k. k. Universitáts-Bibliothekars, 


mehrerer wissenschaftlichen Vereine theils wirklichen, theils correspondirenden Mitgliedes, 


=m 


welcher gestern Abends 8 Uhr nach kurzem Krankenlager und Empfang der heil. Sterbesakramente im 


57. Lebensjahre verschieden ist. 
Die Hülle des theueren Verewigten wird Freitag, den 9. d. Mts., um 5 Uhr Nachmittags, im 


alleemeinen Krankenhause, allwo die Aufbahrung stattgefunden, feierlich eingesegnet und nach dem 


St. Peter-Friedhofe zur letzten Ruhe überführt. 
Die heil. Messen werden Samstag. den 10. d. Mts. um 9 Uhr Vormittags in der Hof- und Dom- 


kirche gelesen. 


Graz, am 8. Juli 1880. 


Dr. Anton Tomaschek, Dr. Johann Ad. Tomaschek, 
k. k. Professor an der techn. Hochschule und am Gymnasium o. 6. Professor an der k. k. Universitit in Wien, 


in Brünn, 


Dr. Wilhelm Tomaschek, 


a. 6. Professor an der k, k. Universitit in Graz, 
als Brúder. 


Dr. Richard Maria Werner, 
Privatdocent an der k. k. Universitát in Graz. 


als Neffe. 


Erste steierm. Leicheu-Aufbahrunss- und Beerdigungs-Anstalt in Gra, 


Druck von Joh. Janotta, Graz, Jungferngasse. 


